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Grundsatzproblem 

3 

kommunale 
Archivierung in 

eigener Zuständigkeit: 
Satzungsrecht  

In jedem Einzelfall 
jeweiliges Archivgesetz 
und Archivsatzung zu 

prüfen 
(Vertragsgrundlage) 

Keine pauschale 
Adaption eines 
Mustervertrags 

möglich  



Vertragsart: Depositalvertrag  
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Privatrechtlicher Natur 

Im Interesse beider 
Vertragsparteien 

Elemente des Auftrags-, 
Leih- und Verwahrungs-

vertrags  

Vom BGH (1988) als 
Vertrag sui generis 

klassifiziert 

Entgeltlicher Vertrag  
(Archivierung  

= geldwerter Vorteil)  



Vertragspartner  
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Archiv 

Archive meist nicht 
rechtsfähig, Vertretung durch 

den Archivträger nötig  
(Rechtsträgerprinzip nach §78 VwGO) 

Archivträger = Gebietskörperschaft, 
vertreten durch ihren gesetzlichen 

Vertreter (Bürgermeister/Landrat…) 

Delegation nur an eine natürliche Person 
> Vertretung durch den Archivleiter 

möglich, nicht durch das Archiv   

Depositar 

Jederzeitige Vertretung 
des Depositars durch 

einen Bevollmächtigten 
möglich (nach §167 BGB)  
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Vertragsgegenstand 

Vertragsgegenstand = übergebene Unterlagen  

jede Art von Unterlagen 

Möglichst detaillierte Beschreibung des Depositalguts zum 
Zeitpunkt der Übergabe  

Übergabelisten zur Identifikation des Depositalguts 



Hauptleistungspflichten des Depositalvertrags 
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Hauptleistungspflichten des Archivs 

alles, was zur Archivierung 
gehört  

(in den meisten Archivgesetzen 
definiert) 

Hauptleistungspflichten des 
Depositars 

Übergabe des 
Depositums  



Lagerung und konservatorische Behandlung  
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konservatorische und 
restauratorische Maßnahmen im 

Einvernehmen mit dem Eigentümer  
Absprachen über Finanzierung sinnvoll  



Ergänzung des Depositums  
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• Archiv nicht zur Übernahme angebotener 
Depositalgüter verpflichtet  

Bewertungshoheit muss 
beim Archiv liegen  

Übernahme weiterer Unterlagen im 
Einvernehmen mit dem Archiv möglich   Ermessensentscheidung  



Bewertung und Rückgabe 
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Bewertung schon bei der 
Anbietung sinnvoller als nach 

der Übergabe 

Recht zur Kassation bzw. 
Rücknahmeanspruch 

gegenüber dem Eigentümer 

Fristsetzung für 
Kassationserlaubnis oder 

Rücknahme sinnvoll 

Schutzwürdige Belange des 
Eigentümers und Dritter 

bei Kassation zu beachten 



Erschließung  
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Erschließung =  
Teil des gesetzlichen 

Archivierungsauftrags 
Pflichtaufgabe 

Vereinbarungen zur 
Erschließungsverpflichtung 

nicht entbehrlich:  
keine Kann-Bestimmung 

Umfang und Tiefe der 
Erschließungsleistung 

vertraglich 
festzulegen  



Findmittel-Erstellung und Veröffentlichung 
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• umfasst nicht automatisch 
Veröffentlichungsgenehmigung  
z.B. Online-Stellung 
=> Allgemeine Veröffentlichungs-
genehmigung einzuhalten  

Erlaubnis zur Erstellung 
von Find- und 

Schutzmitteln und 
Digitalisaten  

• Genehmigungen sollten über 
Gültigkeit des Vertrags hinaus gelten  

• Urheberrechte und Schutzrechte 
Dritter sind zu beachten  



Nutzung durch den Eigentümer  

13 

Keine 
Verwehrung der 
Einsicht in das 
Depositalgut 

durch den 
Hinterleger 

Weitergehende 
Nutzungsrechte für den 

Depositar + beschränkten 
Personenkreis (z.B. Erben) 
üblich z.B. gebührenfreie 

Nutzung  

Keine Verkürzung 
oder Aufhebung von 

Sperrfristen für 
personenbezogene 

Daten Dritter 

Entleihe nur an den 
Eigentümer, nicht an 

Dritte vertretbar  
(Entleihe prinzipiell zu 

vermeiden) 



Nutzung durch Dritte 
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Nutzungsbedin-
gungen in der 

Entscheidungs-
befugnis des 
Eigentümers 

Nutzung nach den 
Regeln des 

Archivgesetzes/ 
Archivsatzung 
anzustreben 

Einverständnisvor-
behalt des Eigentümers 
für die Nutzung durch 
Dritte zu vermeiden  

Nutzung = öffentlich-rechtliches Verhältnis zwischen Nutzung und Archiv 



Verwertung: Grundrechtsabwägung  
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• Verwertung von Daten 
Dritter: Eingriff in das 
informationelle 
Selbstbestimmungsrecht  

Persönlich
keits-

Rechte 
Dritter 

Depositars  
Eigentums- 
rechte des  

Eingriff in das 
Eigentumsrecht durch 

Auflagen nur am Rand des 
Schutzbereiches 

 

Grundsatz: Vereinbarungen mit 
Privaten über die Nutzung 

dürfen nicht die 
archivgesetzlichen 

Schutzstandards zugunsten 
Betroffener oder des 

Allgemeinwohls unterschreiten 
 

Persönlichkeitsrechte Dritter hier 
höher zu werten  
 Auflagen bei Verwertung 
personenbezogener Daten durch 
den Depositar oder Dritte nötig  
z.B. Anonymisierungsgebot, 
Wahrung des Urheberrechts 



Ausleihe zu Ausstellungszwecken  
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Bestimmungen des BGB zur Leihe gültig (§§598-605 BGB) 

Archiv = unmittelbarer Besitzer = Leihgeber (nicht der Eigentümer)  

Einverständnisvorbehalt des Eigentümers zur Verleihung an 
Dritte nötig (§603 BGB) 



Sorgfaltspflicht (Schutzpflicht)  
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§690 BGB: 
Haftungs-

ausschluss bei 
unentgeltlicher 

Verwahrung  

nur bei privatrechtlichen 
Verträgen  

nicht bei grober 
Fahrlässigkeit/  

Vorsatz 



Urheber- und Verwertungsrechte  
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Kein automatischer Übergang von Nutzungs- und 
Verwertungsrechten an urheberechtlich geschützten Unterlagen an 
das Archiv  

=> Ermächtigung zur Weitergabe der Nutzungsrechte an Dritte nötig  

Möglichst Einräumung zeitlich und räumlich unbeschränkter 
Nutzungsrechte für alle (auch bisher unbekannte) 
Nutzungsarten, über die der Eigentümer verfügt 

Einräumung von Rechten Dritter durch den Depositar nicht 
möglich => Urheberrechte Dritter unberührt bleibend 



Vertragsdauer und Kündigung  

19 

Keine Bedingungen für die Vertragsauflösung 
erlaubt  

=> Keine Kündigungsklausel nötig  

=> Festsetzung der Schriftform und 
Kündigungsfrist sinnvoll   

Befristete und  unbefristete 
Depostial-verträge jederzeit 
beidseitig durch Archiv und 

Depositar kündbar 

Regelungen bzgl. einer weiteren 
Zugänglichkeit nach  

Vertragsauflösung sinnvoll  

=> Herausgabeanspruch des 
Depositars gegenüber dem 

Archiv (§985 BGB) 



Kosten und Gebühren  
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Geldwerter Vorteil der 
Archivierung  

 Übergabe des 
Depositums  

Kostenausgleich für Personal- 
und Materialkosten im Falle 
einer Kündigung durch den 

Eigentümer möglich  

Kostentragung 
durch das Archiv 
oder durch den 

Depositar möglich  



Schlussbestimmungen  
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-Schriftform für Nebenabreden 
sinnvoll  

Unterrichtung über  
§6 Abs. 2 KGSG: Depositalgut in 
öffentlichen Archiven = zeitlich 

beschränkt nationales Kulturgut 

-Gerichtsstand verzichtbar  
(§12ff ZPO)  

-Inkrafttreten des Vertrags schon 
vor Übernahme sinnvoll  



Fazit  
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Einbeziehung der jeweils gültigen 
archivgesetzlichen und 

satzungsmäßigen Vorgaben 
notwendig 

=> Es gibt keine Pauschallösungen  
 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit ! 
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